
PIGNAP®

Die zugelassene Narkoseanlage für die 
Ferkelkastration in Schweizer Betrieben.

Westschweiz:
Buri AG
Dicki 194
3415 Hasle b. Burgdorf
Telefon: 034 461 40 06
Internet: www.rburi.ch

PREISWERT

Passende Grössen
Dank verschiedener Grössen und 
einem zusätzlichen Mietsystem ist 
PIGNAP® für jeden Betrieb interessant 
- bereits ab der ersten Muttersau.

Reibungslose Umstellung
Mit PIGNAP® wird das Einhalten der 
neuen Gesetze zu einer einfachen 
Sache.

SCHWEIZERISCH

Narkoseanlagen “Made in Appenzell”

PIGNAP® ist ein Schweizer Produkt, 
auch der Service wird von regionalen Firmen getätigt.

EINFACH



PRO

EASY

Die Narkoseanlage wird 
automatisch alle zwei 
Jahre durch die Experten 
der Agrocomp überprüft.

SICHERHEIT UND 

BETREUUNG

 Das Mietsystem: PIGNAP® EASY und PIGNAP® LIGHT
 

Für kleinere Betriebe bieten wir ein einzigartiges Mietsystem an: PIGNAP® Easy und PIGNAP® Light. 
Vorteile: Deutlich tiefere Beschaffungskosten, sehr handliches Gerät, einfache Handhabung und es 
benötigt nur minimalen Stauraum.

  Die Situation in der Schweiz

Der Bundesrat beschloss, dass die Kastration ohne Betäubung in Zukunft verboten sein soll.  
Darauf hin hat ProSchwein die Möglichkeiten überprüft und die Anlage PIGNAP® in Bezug auf 
Praxistauglichkeit, Sicherheit für Bauern und Konsumenten und nicht zuletzt für das Tierwohl als 
geeignete Technik eingestuft.

Somit ist PIGNAP® die einzige Narkoseanlage für Ferkel, die:

•	 das	Prüfzertifikat	der	SUVA/SECO	und	des	
 Hygieneamtes erhalten hat.
•	 die	Versuche	unter	der	Leitung	der	Schweizerischen	
 Hochschule für Landwirtschaft erfolgreich bestanden hat.
•	 sich	in	der	Praxis	schon	vielfach	bewährt	hat.	

	 	 Ferkelnarkoseanlagen	-	Eine	Schweizer	Erfindung

Agrocomp AG ist eine schweizerische Erfolgsgeschichte. Seit 
den 60er Jahren stellen wir Schweinefütterungsanlagen her 
und konnten seit der Übernahme durch Werner Reutegger den 
Ruf als treuer Partner der Bauern festigen, indem wir grossen 
Fokus auf Service und Betreuung legten.
In einem langen Prozess hat Werner bereits vor drei Jahren  
begonnen, die Narkoseanlage PIGNAP® zu entwickeln, dies, 
weil er selbst Schweineproduzent ist und er die Arbeit mit den 
Schweinen vereinfachen wollte. 

Heute	können	alle	Produzenten	von	Werners	Pionierarbeit	profitieren,	da	jeder	die	unkomplizierteste	
Möglichkeit sucht, die neuen Gesetze einzuhalten.

  PIGNAP® - Die Vorteile in Kürze:

  Drei verschiedene Systeme: 
  Easy, Light und Pro (je nach Anzahl Mutterschweine).
  Service garantiert: 
	 	 Unsere	drei	erfahrenen	Schweizer	Partnerfirmen	
	 	 kümmern	sich	um	die	Regionen	„Ostschweiz“,	
	 	 „Zentralschweiz“	und	„Westschweiz“.
  Kein Risiko und keine Verschwendung: 
  PIGNAP® verfügt über eine patentierte Maske, die 
	 	 überflüssiges	Betäubungsmittel	automatisch	absaugt.	

  Schweizer Produkt:
  PIGNAP® Anlagen werden komplett in der Schweiz hergestellt.

 Das Produkt PIGNAP®

PIGNAP® von der Appenzeller Firma Agrocomp gibt es ab sofort in drei Versionen: 
Pro, Easy (Teilgerät mit Halterung für zwei Ferkel) und Light (Halterung für ein Ferkel). 
So erhalten Schweinezüchter jeder Grösse Zugang zu einem passenden, rentablen System.

Grundausstattung:
	Betäubung	mit	günstigem	ISOFLURAN	(wird	auch	in	der	Humanmedizin	verwendet)	 
	Abschlussdichte,	flexible	Schnauzendoppelmaske	nach	Dr.	Walker	mit	integrierter	

  aktiver Restgasabsaugung und mechanisch-automatischer Verschlusstechnik 
	Einfache	Handhabung	und	hygienische	Reinigung	dank	Ausführung	in	Chromnickelstahl
 Atemüberwachung mit zwei Atembeutel, senkrechte Aufhängung erlaubt gute Kontrolle.
 Alle Anschlüsse der Schläuche mit verwechslungssicheren, korrosionsfesten Steckkupplungen
	Gefüllte	Sauerstoffflasche	(enthält	5	Liter)

Halterung wird vom 
Züchter erworben. 
Alle tierberührende Teile 
bleiben in seinem Besitz.

Narkosestation, wird nur 
bei Bedarf dazugemietet 
und kommt am folgenden 
Tag bequem per Post!

PIGNAP® PRO
 Geeignet für Betriebe mit mehr als 30 Muttersauen
	Vorteil:	Einmalige	Investition,	(inkl.	Sauerstoffflasche	

   und Reinigungsmittel)
 Beinhaltet alles, was man für die Betäubung braucht
 Besteht aus Wagen, zwei Halterungen und Narkosestation
 Erhältlich für Sfr. 15’000.-

PIGNAP® EASY/LIGHT (Mietsystem, Details s. unten)
 Empfohlen für Betriebe bereits ab der ersten Muttersau
 Vorteil: Kleinere Investition dank einfachem Mietsystem
 Besteht aus Halterung für ein (Light) bzw. zwei (Easy) Ferkel. 

  Narkosestation wird nur bei Bedarf dazugemietet.
  (Kosten der Narkose nur 4.90 pro Ferkel)
 Erhältlich bereits ab Sfr. 2’200.-

NARKOSE HALTERUNG



REFERENZEN

Verschiedene Züchter, welche seit längerer 
Zeit mit PIGNAP® arbeiten, haben folgende 
Aussagen über die Anlage gemacht:

“Für	mich	ist	PIGNAP® eine grosse 
Erleichterung	der	Arbeit.“

“Der	Vorteil	von	PIGNAP® ist, dass wir 
das	Schweinefleisch	so	produzieren	
können	wie	bisher.“

“Das	 Kastrieren	 läuft	 
sehr ruhig ab, viel  
ruhiger	als	bisher.“

KONTAKT

Sie möchten mit einem Züchter sprechen, der eine PIGNAP® bereits eingesetzt hat? 
Lassen Sie sich von Werner Reutegger einen Kontakt vermitteln: 071 411 61 61

Weitere Informationen und Services zu PIGNAP® erhalten Sie von folgenden Firmen:

Generell	und	Ostschweiz:
Agrocomp GmbH
Fronackerenstrasse 6
9204 Andwil SG  
Telefon: 071 411 61 61  
Internet: www.agrocomp.ch

Zentralschweiz:
Huber Metallbau & Stalleinrichtungen AG
Eglisberg
6018 Buttisholz
Telefon: 041 929 59 29
Internet: www.metallbau-huber.ch

Westschweiz:
Buri AG
Dicki 194
3415 Hasle b. Burgdorf
Telefon: 034 461 40 06
Internet: www.rburi.ch

   Erfahrungen aus der Praxis

 
 Die fünf wichtigsten Parameter (Anzahl Betäubungen, Betäubungszeit, etc) werden von einem 
	 Computer	aufgezeichnet	und	schützt	so	vor	Missbrauch!

 Die Tiere schlafen zuverlässig und erfahren keinen Stress, die Kastration kann dann von  
 einer Person gut alleine durchgeführt werden.

 Die chirurgische Qualität (Hygiene, sauberer Schnitt) ist deutlich verbessert und das Risiko der 
 postoperativen Entzündung wird stark reduziert.

 Kein Bluthochdruck, das Nachbluten ist stark reduziert. Durch den kurzen ungestörten Nach-
 schlaf von 2-4 Minuten hat die Wunde Zeit zu verkleben (gerinnen). Dadurch ergibt sich eine 
 geringere Verschmutzung der Wunde und eine bessere Wundheilung.

 Sofortiges Säugen der Ferkel nach dem Aufwachen.

 In der Mast keine Rangkämpfe, kein Gewichtsverlust und keine Geschlechtertrennung nötig.

 Mit der Kastration unter Inhalationsnarkose bleibt die Situation für alle Stufen gleich (Aufzucht, 
 Mast, Verwertung, Vermarktung).

 Arbeitssicherheit gewährleistet dank 
 automatischer Servicemeldung, Garantie 
 verlängert sich nach jedem Service um ein Jahr!

 PIGNAP®	ermöglicht	rationelles	und	effizientes
 Arbeiten und hat sich in der Schweiz und 
 in Deutschland schon auf vielen Betrieben  
 bewährt!

 70 bis 90 Sekunden bis die Ferkel schlafen, 
 90 bis 120 Sekunden nach dem Eingriff ist 
 das Ferkel wieder bei vollem Bewusstsein.

 Die Anlage lässt sich hygienisch reinigen


